P R E S S E M I T T E I L U N G

Europäische Akademie GmbH stellt vor:

Forschungsbericht 2003–2004 und 
neuer Studiengang Medizinethik
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 28. Februar 2005. – Die Europäische Akademie zur Erforschung von Folgen wissenschaftlich-technischer Entwicklungen Bad Neuenahr-Ahrweiler GmbH legte heute ihren neuen Forschungsbericht der Jahre 2003–2004 vor und stellte außerdem ein neues Kooperationsprojekt vor. 

Der Bericht dokumentiert die interdisziplinäre und internationale Ausrichtung der For​schungstätigkeit der Europäischen Akademie für den Zeitraum 2003–2004. Vor allem durch die Frühjahrs- und Herbsttagungen, die zahlreichen Fachgespräche und die vier Publika​tionsinstitutionen (Schriftenreihe „Wissenschaftsethik und Technikfolgenabschätzung“ mit 25 Bänden, die „Graue Reihe“, das wissenschaftliche Journal „Poiesis und Praxis“, das in​zwischen seinen zweiten Jahrgang vollendet hat, und der Newsletter) vollzieht sich die wissenschaftliche Arbeit in voller Transparenz für die einschlägigen Wissenschaftlergemein​den und die Öffentlichkeit. Ein Schwerpunkt des vorgelegten Forschungsberichtes sind die Projekte der vierten Gene​ration, die in den Jahren 2005 und 2006 fertig gestellt sein werden. Auf der Erfahrungs​grundlage von bisher 18 durchgeführten interdisziplinären Projekten (einschließlich der lau​fenden) kann das Instrument der interdisziplinären Projektgruppe als bewährt betrachtet werden.

Mit dem Ende des Jahres 2005 endet allerdings die vereinbarte zehnjährige Förderung durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung. Über die Fortsetzung der Bundes​förderung werden derzeit Gespräche zwischen den Gesellschaftern und dem Bundesminis​terium für Bildung und Forschung geführt. Der vorliegende Bericht zeigt, dass die Euro​päische Akademie die ihr gestellte Aufgabe, interdisziplinäre Forschung zu gesellschaftlich aktuellen Fragestellungen durchzuführen, bisher erfüllt hat. Der Dialog zwischen Wissen​schaft und Gesellschaft ist dringender denn je und es wird inzwischen kaum noch bestritten, dass die Wissenschaft hier – neben anderen Akteuren – eine genuine Aufgabe hat. Durch die Arbeit der Europäischen Akademie realisiert die disziplinär verfasste Wissenschaft ihren Auftrag zur wissenschaftlichen Gesellschaftsberatung. 
Zum Sommersemester 2005 wird die Europäische Akademie in Zusammenarbeit mit der FernUniversität in Hagen sowie der Johannes Gutenberg-Universität Mainz an der FernUniversität in Hagen einen viersemestrigen Studiengang „Medizinethik“ anbieten, an dem Absolventen eines medizini​schen Studiengangs und im Gesundheitswesen tätige Hochschulabsolventen teilnehmen können. Der Studiengang wird nach erfolgter Akkreditierung als Weiterbildender Master​studiengang durchgeführt (unter Anrechnung der bis dahin erbrachten Prüfungsleistungen).
Studieninhalte sind nach Einführungen in die Medizinethik, in die philosophische und medizi​nische Anthropologie verschiedene medizinethische Probleme wie z.B. die Selbstbe​stimmung des Patienten im Rahmen des Arzt-Patient-Verhältnisses, die Vertretung von Pa​tienteninteressen im Gesundheitswesen, aber auch die ökonomische Verwertung natur​wissenschaftlich-medizinischer Erkenntnisse und exemplarische Studien zu Medizinethik und Recht.
Die Kooperationspartner erarbeiten gemeinsam das praxisorientierte Studienmaterial im Rahmen interdisziplinärer Forschungsprojekte und bearbeiten dieses für die Lehre im Fern​studium. Praktische Anwendung in der konkreten Situation ärztlicher Entscheidungen findet in Präsenzphasen in der Mainzer Universitätsklinik statt. Die Partner sehen dieses Weiter​bildungsangebot für medizinisch Tätige als Chance, sich die immer wichtiger werdende Se​kundär-Kompetenz der ethischen Reflexion professionell und neben der Berufstätigkeit an​zueignen.
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